
Georg Franz -Willing

Neueste Geschichte Chinas

1840 bis zur Gegenwart

FERDINAND SCHÖNINGH • PADERBORN

 
 

  
© 2008 AGI-Information Management Consultants   

May be used for personal purporses only or by  
libraries associated to dandelon.com network. 



Inhalt

Vorbemerkung 7

Einleitung: China vor 1840 9

A. Das ausgehende Kaiserreich 1840—1911/12 23

1. China 1840—1860 . . 23

a) Der 1. Opiumkrieg (1840—1842) und seine Folgen 23
b) Der Taiping-Aufstand (1850—1864) 28
c ) Der 2 . (1856—1858) und der 3 . Opiumkrieg (1859—1860) . . . 4 1
d) Innenpolitische Entwicklung 46
e) China und die fremden Mächte 50

2. Restauration, Reform, Revolution 51

a) Bürgerkrieg und Restauration 51
b) Die Anfänge der Industrialisierung 60
c) Die neue Konfliktsära mit den fremden Mächten (1870—1898) . . 66
d) Verfall der Mandschu-Herrschaft 75
e) Reformversuch 1898 79
f) Der Boxeraufstand 1900/01 82

3. Das Ende des Kaiserreiches 1900—1911112 85

a) Der Russisch-Japanische Krieg 1904/05 85
b) Verspätete Reformen 87
c) Die revolutionäre Bewegung. Sun Yat-sen 89
d) Der Umsturz. Die Militärrevolte in Wuchang 97
e) Das Ende der Monarchie. Yüan Shih-k'ai 99

B. Die Republik China 1911/12—1949 103

1. Von der Gründung der Republik bis zur 4.-Mai-Bewegung 1919 . . . 104

a) Restaurationsversuche. Krise der Republik 104
b) 1. Weltkrieg und Friedenskonferenz 108
c) 4.-Mai-Bewegung. Chinesisches Nationalbewußtsein 111
d) Washingtoner Flottenkonferenz 1921/22 117

2. Von der 4.-Mai-Bewegung bis zur Machtergreifung Chiang Kai-sheks
1919—1927 119

a) Industrialisierung 120
b) Die neue Intelligenz 121
c) Bewegung für kulturelle Erneuerung 122
d) Marxismus-Leninismus in China 125
e) Literarische Revolution 127
f) Kommunistische Bewegung und Partei 129
g) Sun Yat-sen und Sowjetrußland. Seine Lehre 131



6 Inhalt

h) Chiang Kai-shek 138
i) Antichristliche Bewegung 139
k) Moskau, KPCh und Kuomintang 141
1) Chiang Kai-sheks Bruch mit dem Kommunismus und mit Rußland.

Nationale Einigung Chinas 145
m) Rote Armee, Kommunismus und Bauernbewegung. Mao Tse-tung . 149

3. China unter der Nankinger Regierung von 1928 bis zum japanischen An-
griff im Juli 1937 152
a) Die Kuomintang-Regierung und die fremden Mächte 153
b) Modernisierung Chinas 155
c) Der Kommunismus. Sowjetrepublik in Kiangsi. Ausrottungsfeldzug

gegen die Kommunisten. Der „Lange Marsch" 1934/35 . . . . 158
d) Weltpolitik in Ostasien. Japanische Besetzung der Mandschurei und

ihre Folgen 161

4. Der Krieg Japans gegen China 1937—1945. Die kommunistische Bewegung 169
a) Der japanische Angriff auf China im Juli 1937 169
b) Europäischer Kriegsausbruch am 1.9. 1939. Dreimächtepakt 1940 . . 174
c) Die Rolle der USA. Pearl Harbour 176
d) China im 2. Weltkrieg. Gleichberechtigung für China 181
e) Kommunistische Herrschaft in Shensi. Antijapanische nationale Ein-

heitsfront 185
f) Ausgang des 2. Weltkrieges: bedingungslose Kapitulation Deutschlands

und Japans 1945. Befreiung Chinas 191

5. Bürgerkrieg (1946—1949). Ende der Kuomintang-Herrschaft. Sieg der
Kommunisten 195
a) Innere Zerrüttung Chinas. Russische und amerikanische Chinapolitik.

Bürgerkrieg 195
b) Zusammenbruch der Kuomintang-Herrschaft 199
c) Sieg der Kommunisten. Ausrufung der Volksrepublik 203
d) Mao Tse-tung und die nationalkommunistische Revolution . . . 204

C. Die Volksrepublik China 1949—1973 211

1. Von der Gründung (1949) bis zur „Kulturrevolution' (1964) . . . 211
a) Die außenpolitische Stellung der Volksrepublik 211
b) Innerer Aufbau. Rußland als Vorbild und Helfer 218
c ) Zweigeteiltes China. Geltungsanspruch der Volksrepublik . . . . 225
d) Der Bruch mit Rußland 229

2. Von der „Kulturrevolution" bis zum 10. Parteitag der KPCh (1973) . . 236
a) Die „Kulturrevolution" und ihr Ergebnis 236
b) Außenpolitik der 60er Jahre 239
c) Aufstieg zur dritten Weltmacht zu Beginn der siebziger Jahre . . 242

D. Schlußbetrachtung 245

Literaturverzeichnis 251

Personenregister 259

Verzeichnis der Abkürzungen 261


